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Werner Bätzing, geboren 
1949, bis 2014 Professor für 
Kulturgeografie an der Uni-
versität Erlangen-Nürnberg, 
beschäftigt sich seit 1977 
wandernd und analysierend 
mit den Alpen. Im Rotpunkt-
verlag u. a.: Grande Traver-
sata delle Alpi (GTA), 2 Bände 
(6. Auflage 2011), und zuletzt 
die Streitschrift Zwischen 
Wildnis und Freizeitpark 
sowie (mit Michael Kleider) 
Die Lanzo-Täler (beide 2015). 

Hannes Hoffert-Hösl, gebo-
ren 1974, studierte Geografie 
in Wien. Er ist selbständig im 
Umweltbereich tätig, mit Sitz 
am Schlagerboden, mitten in 
den niederösterreichischen 
Kalkvoralpen. Seine Beru-
fung ist die Analyse der 
Landschaft, sein Herz liegt in 
der Region um den Ötscher.

Der Gipfel des Ötscher ist zwar nur 1893 Meter hoch, dennoch 

dominiert er von allen Seiten sein Umland. Den Wandernden bieten 

tiefe Schluchten, hohe Felswände, der größte Urwald Mitteleuropas 

am Dürrenstein, klare Gewässer und überraschende Fernsichten 

äußerst abwechslungsreiche Erlebnisse. 

Dieser Wanderführer beschreibt in insgesamt 13 Tagesetappen 

einen Rundweg um den Ötscher, den Pielachtal-Rundweg und die 

Besteigung des Dürrensteins. Die meisten Etappenpunkte sind durch 

die Mariazellerbahn, eine der ersten elektrifizierten Alpenbahnen, 

verbunden und bequem zu erreichen.
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